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Politiſche Ueberſicht vent
iche Gaſt der im vorigen Jahre Hamburg verwiſete s Lorzigsweſſe aber Dentſchland er

ſchreckte iſt h jetzt wieder in Deutſchland erſchienen die

Cholera hat wie aus einer M wirg des heutigen Morgen
vlattes erſichtlich in Berlin drei Opfer gefordert Schon

r einiger Zeit waren in einzelnen Städten Jtaliens Cholerafall vorgekommen die glücklicherweiſe vereinzelt geblieben ſind
leſen ſcheint in Neapel die Seuche noch ziemlich viel Opfer

zu fordern Jmmerhin aber ſind bisher in Italien nicht ſo
viele Erkrankungen vorgekommen daß der Geſundheitszuſtand
des Landes zu Beſorgniſſen Anlaß gäbe Jn Brailg an der

eſtellt worden Desgleichen unterliegt es keinem Zweifel daßi Seuche in ner We Reihe von Orten Frankreichs
rſcht obwohl trotz der jüngſt in Dresden vereinbartendon vie nöthigen Anzeigen und Veröffentlichungen über

den Stand der Seuche ſeitens der franzöſiſchen Behörden nicht
erfolgt ſind Die ſchlimmſten Meldungen ſind diejenigen dieaus R land gekommen ſind das beweiſen die erſt geſtern

mitgetheilten Ziffern über die Erkrauknungen und Todesfälle in
verſchiedenen dortigen Gubernien Wie die Verhältniſſe in
Rußland einmal ſind kann man eine wirkſame Bekämpfung
der Seuche um deren weitere Ausbreitung nach dem Weſten
zu hindern vor der Hand auch nicht erwarten Doch mögen
immerhin die jetzt vermehrten Zoll und Grenzplackereien
und die Einſchränkung des Handelsverkehrs nach Dentſchland
von ſanitärem Geſichtspunkte aus angeſehen ihr Gutes haben
Man hat Se daß es nächſt dem Kriege für die Völker kein
ſchlimmeres Uebel gäbe als die Kriegsfurcht Aehnlich wirkt

f die Menſchheit neben der Cholera ſelbſt in hohem Maßeſhädigend die Cholerafürcht ein Wenn man ſich erinnert wie
viele Perſon wie viele Orte im v J ohne Noth mannig
fachen Ungemach ausgeſetzt wurden und wenn man ſich bei
ſpielsweiſe vergegenwärtigt welche ſchwere Schädigungen Handel
und Verkehr ünſerer Stadt durch die Cholera in der Pro
vinzialJrrenanſtalt Nietleben erlitten haben ſo wird man nicht
für überflüſſig halten daß die Bevölkerung nicht nur vor
übertriebener Vertrauensſeligkeit ſondern auch vor über
triebener Beſorgniß gewarnt werde Die Erfahrung hat oft
ESu gezeigt daß die Ausbreitung der Cholera in einzelnen

tädten oder Gegenden Europas och nicht zu einer allge
meinen Epidemie führt Wie oft hat die Seuche nicht in den
letzten Jahrzehnten in Spanien in Jtalien in Tonlon und

arſeille gewüthet ohue ſich über nördlichere Gegenden
auszubreiten Und iſt nicht die vorjährige Epidemie
von Hamburg ſo furchtbar ſie war zugleich in
ewiſſem Sinne geeignet Beruhigung hervorzuruſen Dennſe hat jedenfalls bewieſen daß ſelbſt eine ungemein heftig auf

tretende Seuche ſich von einem Orte der mit aller Welt in
regſtem Verkehre zu Waſſer wie zu Lande ſteht nicht derart
auszubreiten braucht um ein ganzes Land zu überziehen jaauch nur wieder vereinzelte ehe Seuchenherde zu bilden

Dieſelbe Lehre

nennenswerthem Maße verſchleppt worden iſt ſo hat ſie von
Nietleben aus nicht einmal das benachbarte Halle erreicht
Ueber den Gang den die Cholera nimmt werden heute die
Gelehrten ſich kaum noch in Prophezeinngen ergehen nachdem
ſie ſich oft genng getäuſcht haben Schon für
das Frühjahr war eine neue Choleragefahr als be
vorſtehend in Ausſicht geſtellt zum Glück verwirklichte
ſich dieſe Befürchtung nicht Andererſeits hält man nach den

konnte man der Epidemie von Nietleben
Hentnehmen Wie von Hamburg aus die Cholera kaum in

für einen kritiſchen und die Thatſachen ſcheinen dem auch jetzt
recht zu geben Wir haben erſt vor wenigen Tagen auf die
größere Sterblichkeit die auch unſere Stadt betraf hingewieſen
Schon oft ſind wie z B im vorigen Jahre in Hamburg
gerade in dieſem Monat Epidemien ausgebrochen wie denn
ohnehin die Hochſommerzeit infolge der großen erſchlaffenden
Hitze des wachſenden Durſtes des friſchen Obſtes Gemüſes
des jungen Bieres die meiſten Erkrankungen des Verdanungs
apparates mit ſich zu bringen pflegt Jm Auguſt ſteigt Jahr
für J auch wenn keinerlei Cholera herrſcht die Zahl der
Erkraukungen und Todesfälle an Brechdurchfall Magen
katarrh c außerordentlich Daher iſt allerdings gerade in der
Gegenwart eine beſondere Vorſicht in der Diät und eine
Verhütung von Erkältungen durchaus geboten aber es iſt nicht
minder berechtigt ſich vor zu weit gehenden Befürchtungen zu
hüten Es iſt in Deutſchland viel zur hygieniſchen Verbeſſerung
der Städte durch Kanaliſation Waſſerleitung e geſchehen
vieles iſt jetzt gerade mit Rückſicht auf die Cholerggefahr in
der Durchführung begriffen Jm weſentlichen iſt die Kriegs
bereitſchaft gegen die Seuche vollendet Die Geſellſchaft wird
ſich zwar erinnern daß die Fürſorge für die nothleidenden
Perſonen gerade in Cholerazeiten beſonders nöthig iſt aber immer
mehr prophylaktiſch Alſo gerüſtet wird man nicht vor dem
aſiatiſchen Gaſte zu fliehen brauchen ſondern ihn falls er naht
beherzt zurückweiſen

Jn ruſſiſchen landwirthſchaftlichen Kreiſen hegt man nach
der Nat Ztg für den Fall daß der dentſch ruſſiſche Zoll
krieg andauern ſollte die ernſteſten Befürchtungen Die Pro
dukttonskoſten für ein Pud Roggen betragen beiſpielsweiſe in
RuſſiſchPolen durchſchnittlich 72 Kopeken während der Roggen
preis ſich gegenwärtig auf 75 Kopeken per Pud beläuft Bei
dieſer geringen Differenz liegt die Beſorgniß nahe daß der
Preis bald unter die Produktionskoſten herabſinken wird was
bei einer durchſchnittlichen Jahresproduktion von 34,7 Mill
Pud in Polen allein den Volkswohlſtand ſchwer treffen würde
Die Denkſchrift des ruſſiſchen Finanzminiſters ſcheint aller
dings ihren Zweck die öffentliche Meinung in Rußland von
der Folgerichtigkeit ſeiner Politik zu überzeugen zunächſt er
reicht zu haben So wird über einzelne Preßänßerungen
berichtet

Die St Petersb Wed gelangen zu dem Schluß daß
Europa nunmehr begreifen müſſe auf welcher Seite das Recht

ſei Daß der deutſche Hochmuth eine ſehr höfliche und maßvolle
doch empfindliche Lektion erhalten habe das ſei auch nicht übel
und könne nur die Wiederherſtellung normaler nachbarlicher
Beziehungen fördern Einen ſchärfern Ton ſchlagen die Mosk
Wed an ſie empfehlen der Regierung gegen die Zulaſſung
von deutſchen Arbeitern im Weſtgebiete vorzugehen da deren
Zulaſſung indirekt die Wirkung aller Repreſſalien gegen die
deutſchen Zollerhöhungen aufhebe Philoſophiſcher äußert ſich
die Nußkaja Shisn das Blatt meint daß es für die ruſſiſche
Geſellſchaft angenehm zu hören geweſen iſt daß der Miniſter
es für ſeine Pflicht erachte dieſelbe mit einer der wichtigſten
Erſcheinungen des ſtaatlichen Lebens der augenblicklichen
Zeitperiode bekannt zu machen und ſährt dann fort

Wir erinnern uns nicht daß irgend ein Miniſter eine
ſolche Pflicht der Geſellſchaft gegenüber erwähnt hätte Bisher
wurden alle Angelegenheiten mit dem Schleier des Kanzlei
geheimniſſes bedeckt Die ruſſiſche Geſellſchaft iſt ſchon nicht
mehr im Kindesalter und verſteht es zu beurtheilen und dank
bar zu ſein Den geringſten Schritt der auf Achtung für ihre
Anſicht und Oeffentlichkeit hinweiſt begrüßt ſie mit achtungs
voller Anerkennung

Nach einer Zuſchrift welche der Poſt aus Südrußland zu
geht wäre die Stimmung der Gutsbeſitzer in Südrüßland ent
ſchieden gegen die erfolgte Erhöhung der ruſſiſchen Zölle ſo

bisherigen Erfahrungen den Monat Auguſt wohl mit Recht

Von der Großen Kunſt Anugſtellung

Die Kunſt des Auslandes
Berlin 15 Anguſt

Zum erſten male eigentlich ſehen wir diesmal Arbeiten
aus ländiſcher Bildhauer die über das Bedentendſte
was berliner Plaſtiker ausgeſtellt haben hinausgehen In denWerken Antocolsky s eines in Paris en Ruſſen
und des Dänen Sinding zeigen ſich uns Meiſterwerke aller
erſten Ranges Antocolsky hat einen Abguß ſeiner
petersburger Monumentalſtatue Peters des Großen aus
geſtellt Daß dieſe Statue ſo mächtig und überwältigend
wirkt iſt nicht nur die Folge ihrer Umgebung der ſchablonen
aften Kaiſerdenkmäler unſerer Dutzenddenkmalsfabrikanten
Iwald Calandrelli Pfuhl 2c Es ſteckt ungemeine Kraft

Uatarnſamier ille ſtarkes Selbſtbewußtſein eine echte Sieger
d in dieſem Kunſtwerk das durch die Schlichtheit und
ar ſeinen pmyagh en Reglismus doppelt auziehend und

utend wirkt Gleiche Größe der n und gleicheAn mit Junerlichkeit paarende Darſtellungskunſt erweiſt
h i sky in ſeiner e r Marwmorſtatue des gefe ſelten
c ſtus Der dem Volk mit gefeſſelten Armen vorge lihrte

and Antocolsky s hat nicht den konventionellen Ehriſtus
idealiſirt dieſen Zügen erinnert manches wenn auch leicht
Chr an den ruſſiſchen Bauer So wohnt dieſen

es ers alſo eine gleiche Tendenz
ungen unſeres Uhde der ja
n Maler Ge dem Freunde

Nachfolge gefunden hat Vollr gugtion blicken die tiefliegenden Augen
weß micht 98 Polk dem er vergeben will denn es
die noch ſage anf de iſt eine eindrücksvolle Arbeit
Antorols ehe n t rein uf mit als er hier ausſtellteT Sinding kam unbekannt her und hat e ne

weit ſie Deutſchland betreffen da deren nachtheilige Wirkung

ganz bewundernswürdige Gruppen ausgeſtellt Barbaren
und Zwei Menſchen Erſtere ein Werk von bezwingendem
Ernſt und tragiſcher Kraft ein kraftvolles nordiſches Barbaren
weib verſucht den Leichnam des im Kampfe gefallenen Sohnes

e Augeſpannt ſind alle Muskeln und in dem
finſtern Matronenantlitz ſcheint es zu zucken in Schmerz und
Haß und Entſchloſſenheit Die Bewegung der Geſtalt und
dann das kraftloſe Niederhängen der Leiche das iſt mit
erſtaunlicher Meiſterſchaft wiedergegeben Derſelbe Künſtler
hat dann in ſeiner Gruppe Zwei Menſchen, zwei nackte
Geſtalten Mann und Weib vorgeführt die in glühendem
Kuſſe ſich umſchlungen halten Jn köſtlicher Schönheit der
Linien erſcheint dieſes Werk leidenſchaftdurchglüht in hin
gebendem Kuſſe haben die Beiden ſich gefunden haben die
Arme um einander geſchlungen in glühender Luſt Und doch

welche Keuſchheit in dieſem echten Kunſtwerk So keuſch
daß der Künſtler mit Recht in den Sockel die Worte eingraben
konnte à ma temme

Von den Malern des Auslandes ſind in dieſer Ausſtellung
von beſonderem Intereſſe die Schotten und die Franzoſen
Von den letzteren habe ich gelegentlich den einen ſchon er
wähut den Pariſer Besnard Seine Sirene hat bei
den wohlgeſinuten Anhängern der ſittſamen alten Richtung viel
Entſetzen erregt dieſes Mädchen dieſe Griſette die da nackt
an Hals und Armen am Strande ſteht Hinter ihr das
Meer rothſchimmernd und violett durchglüht von den erſten
Frührothſtrahlen der Sonne Und wie das Meer glitzert und
lockt und die tändelnden Wogen auf und niedergleiten läßt
ſo lockt und leuchtet und flimmert und tändelt es in den

Sirenenaugen des Mädchens Gemalt iſt das mit einer gran
dioſen kolsriſtiſchen Virtnoſität Ein anderer Maler vom
Seineſtrand er e re malte eine Madonna
von frauenhafter Lieblichkeit von faſt nonnenhafter Keuſchheit
Mütterliche Zärtlichkeit ſpricht aus ihren Zügen aus der Art
mit der ſie das Kind hält Und min ſtrahlt das ſtille Glück
der Mutter wieder in dem hellen warmen Sonnenſchein der

inding hat zwei den tiefen Laubgang durchfluthet und nun das Grün des
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg bere net und in der Expedition
von unſeren Annchmeſtellen und allen
Annoncen Expeditienen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Ans
uahnie der Soilu und Feiertage

Der Nachdruck unſerer Origlinal Arilkel
iſt nicht geſtattet

e 1893
durch den Zollaufſchlag den Deutſchland begreiflicherweiſe auf
ruſſiſches Getreide gelegt hat ſich ſchon jetzt ſehr fühlbar macht
Dem Finanzminiſter würde kein Loblied geſungen Durch die
Mißernte im v J iſt die Mehrzahl der Gutsbeſitzer in ihren
Geldmitteln ſehr beſchränkt die Preiſe ſämmtlicher Getreide
arten ſind augenblicklich ſtark gefallen Vorſchüſſe ſind ſchwer
zu erhalten und zu Abſchlüſſen von Getreidelieferungen mit
Anzahlungen wie ſonſt üblich ſind die Getreidehändler nicht
geneigt

Zu der von der deutſchen Lehrerſchaft ſelbſt eifrigſt er
örterten Frage der beſſeren beruflichen Vorbildung nimmt
die Prot Kirchenztg in einem bemerkenswerthen Aufſatze
Stellung welcher die Forderungen der Lehrer beſonders für
das religiöſe Wiſſensgebiet unterſtützt ja zu ſchärferer Be
tonung derſelben anregen will U g findet ſich geſagt

Es will uns geradezu als etwas Unerhörtes erſcheinen daß
denjenigen die dazu berufen ſind das Volk nicht nur in welt
lichen Dingen zu unterrichten ſondern auch zu einer religiöſen
Geſinnung heranzubilden der Ertrag einer ſeit mehr als einem
Jahrhunderte arbeitenden neuerdings zu nie geahnter Höhe
fortgeſchrittenen Religionswiſſenſchaft bei ihrer Heranbiſldung
einfach vorenthalten abſichtlich und dürchgängig
verſchwiegen wird

Der Artikel begründet ſodann durch den Hinweis auf den
Schaden welcher in dem Widerſpruche zwiſchen Lehrvortrag
und innerer Ueberzengung des Lehrenden enthalten iſt die
Anforderung an die Behörden eine zeitgemäßere Einrichtung
des Religionsunterrichtes an den Seminarien herbeizuſühren

Wenn aber ſo heißt es überhaupt einmal zugegeben
wird daß der vielfach als halbgebildet verzollte Lehrer An
ſpruch auf Bildung hat ſo darf ihm auch nicht der Weg ab
geſperrt werden der ihn zu einer einheitlichen mit den Ergeb
niſſen der heutigen Naturwiſſenſchaft übereinſtimmenden Welt
anſchaunng führen kann nämlich die Antheilnahme an den
Ergebniſſen der hiſtoriſch kritiſchen Bibelforſchung
welche die Entſtehung der Wundergeſchichten geſchichtlich
begreiflich macht und zeigt daß das Weſen des Chriſtenthums
nicht im Fürwahrhalten von Wundern liegt ſondern im
Glauben an eine ſittliche Weltordnung

Den Juden in Rußland ſoll wie Nowoje Wremja und
Graſhdanin melden geſtattet werden in den Dörfern und

Marktflecken im Niederlaſfungsgebiete ſich anſiedeln zu können
mit der Veſchränkung jedoch daß dieſe Anſiedelnng nur auf
ſolchem Grund und Boden zuzulaſſen ſei welcher Gutsbeſitzern
und anderen Privatperſonen gehöre Jn den Dörfern welche
ausſchließlich von Bauern bewohnt ſind bleibt das beſtehende
Niederlaſſungsverbot für die Juden aufrecht Da aber im
Niederlaſſungsgebiete kaum ein Dorf vorhanden iſt das nicht
einen Gutsbeſitzer hätte ſo dürfte die bevorſtehende theilweiſe
Aufhebung der Jgnatiew ſchen Verordnung vom Jahre 1882
den Juden eine bedeutende Erleichterung bringen Gleichzeitig
hat das ruſſiſche Miniſter Komitee auf Antrag des Domänen
Miniſters beſchloſſen den jüdiſchen AckerbauKoloniſten in
den Gubernien Cherſon und Jekaterinoslaw die Beträge
welche ſie der Regierung für das ihnen zugewieſene Areal
ſchulden gänzlich nachzulaffen Dieſe Maßregel foll damit in
Verbindung ſtehen daß die Regierung den jüdiſchen Ackerbau
Koloniſten für ihren Fleiß und ihre Tüchtigkeit einen Akt ihrer
Zufriedenheit bezengen wolle

Die Schädigung des Nationalvermögens durch den Rieſen
ſtreik der engliſchen Kohlenarbeiter iſt enorm Nach einem
oberflächlichen Ueberſchlage wird der Streik wöchentlich einen
Verluſt von I Millionen Pfund Sterling oder ca 30 Mil
lionen Mark bringen Die Grubenarbeiter werden an Arbeits
löhnen verlieren 440,000 Pfd Sterl die Grubenbeſitzer wer

Laubes noch heller und frühlingsduftiger erſcheinen läßt Was
dann ſonſt von franzöſiſchen Arbeiten vorhanden iſt ſteht
weniger hoch Freilich iſt Courtois ein Porträtiſt von vor
nehmer Diskretion aber wir haben viele hier die es mit ihm
aufnehmen können und leider haben wir auch Maler die
E Carridre s Frauenköpfe an Häßlichkeit erreichen oder
Dubufe s des Jüngeren glatt und im Stile unſeres
Thumann in Tempera gemalte Grille nachmachen können

Was aber kaum jemand bei uns vermag und auch ſchwerlich
anderswo das ſind die drei ganz entzückenden Studien von
Alexander Harriſon einem in Paris der Kunſt gewonnenen
aber doch nicht im Banne der Pariſer Schule ſondern aus
voller Eigenart herausſchaffenden Künſtler Er zeigt uns
dreimal einen nackten Menſchen am Waſſer und die Wirkung
des durch die Baumzweige auf den nackten Leib auf das
Waſſer auf das Ufer hinſpielenden Sonnenlichts Dreimal
das Gleiche und doch verſchieden Jedesmal zaubert die Sonne
auf die in dieſer Beleuchtung wie transparent erſcheinende
Haut des nackten männlichen und weiblichen Körpers ganz
wunderbare Farbeneffekte dann huſcht der Sonneunſtrahl über
das Ufergras oder er leuchtet glühend hindurch wo das dichte
Laub ihm Raum gewährt oder er taucht ins Waſſer und färbt
es in wunderſamen Tönen Und jedesmal iſt das Stück
Natur das da vorgeführt wird etwas lebendig Blühendes
in der Uebertragung auf die Leinwand ſcheint von dem intimen
Naturreiz noch nicht ſo viel verloren gegangen zu ſein wie die
Stäubchen vom Schmetterlingsflügel So vollendet ſind nackte
Menſchen in Luft und Sonne wohl noch nie gemalt worden
Beſcheiden nennt Harriſon ſeine drei Bilder Studien
aber dieſe Studien ſind mehr werth als ein Dutzend durch
geführter großer Bilder

Zum erſten Male ſind nun auch in Berlin die boys of
Glasgow vertreten die Künſtler der jungen ſchottiſchen
Schule Fehlt auch ihr eigentlicher Führer Arthur Melbilleſo ſieht doch hier James Guthrie an ihrer Spitze und das

will gar viel beſagen Er zeigt in vielleicht noch höherem
Maße als die anderen Schotten die Verbindung von eindriug
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den an Profit verlieren 80,000 Pfd Sterl Eiſenbahn und
Kanal Geſellſchaften verlieren 145,000 Pfd Sterl Verluſt der
SchiffahrtsGeſellſchaften 165,000 Pfd Sterl Verluſt der
Eiſenwerke 420,000 Pfd Sterl Verluſte welche den Kohlen
konſnmenten durch Preiserhöhung der Kohlen zig werden
250,000 Pfd Sterl p 1,500,000 Pfd Sterl Unter
den Verlierenden ſtehen die Arbeiter obenan

Die neueren Nachrichten aus Indien über die Lage in
Bombay lauten weſentlich günſtiger Allmälig ſtellen ſichwieder Ruhe und Vertrauen ein die Läden ſind wieder ge

öffnet und man nimmt an daß bald wieder alles in das nor
male Geleiſe zurückgekehrt ſein werde Das energiſche Ein
ſchreiten der Militär und Civilbehörden hat alſo die er
wünſchte Dre Gleichwohl wird die indiſche
Regierung es an Wachſamkeit und Umſicht nicht fehlen laſſen
dürfen damit nicht abermalige Zwiſchenfälle einen Rückſchlag
re Die Stimmung der eingeborenen Bevölkerung
eibt naturgemäß bis auf weiteres noch eine gereizte und zu

Ausſchreitungen geneigte daraus folgt die in t
ſtets eine hinreichende Macht in Bereitſchaft zu halten damit
etwaige bedrohliche Tendenzen im Keime erſtickt werden Es
ift dies um ſo dringender erforderlich als die Lage der
indiſchen Finanzen ſeit Einſtellung der freien Silberprägun
eine ungemein prekäre geworden iſt und Handel und Wande
unter dem ſchweren Druck der r r ſtehen Daß
unter ſo bewandten Umſtänden die Erwerbsverhältniſſe der Be
völkerung darniederliegen und den niederen Schichten einen
ſchlimmen Winter in Ausſicht ſtellen iſt klar damit iſt aber
auch der Nährboden für Unzufriedenheit aller Art gegeben und
es wird der ganzen Umſicht der leitenden Kreiſe in Kalkutta
wie in London bedürfen um aus den ſchwebenden Bedräng
niſſen mit halbwegs heiler Haut hervorzugehen Man darf
deshalb mit Sicherheit behaupten daß die indiſche Frage bis
anf weiteres von der Tagesordnung der Politik des britiſchen
Weltreiches nicht verſchwinden werde Eine kleine Blumenleſe
aus engliſchen Zeitungen über dieſe Angelegenheit dürfte hier
am Platze ſein Die konſervative St James Gazette
äußert ſich in folgender Weiſe darüber

Was würde in Jndien ohne britiſche n geſchehen
Was für Scenen wilden Gemetzels und Schreckn z aller Art
würden ausbrechen erlaubten wir dem Raſſen und Religions
haſſe der Eingeborenen freien Spielraum Es giebt viele Eng
länder die ſich noch nicht darüber klar ſind was ein Selbſt
gouvernement der Eingebornen bedeuten würde Daß Jndien
eine Anſammlung von einzelnen Nationen iſt unter denen bit
tere feindſelige Geſinnungen herrſchen iſt ein Umſtand deſſen
Wichtigkeit ſo oft vergeſſen wird Die engliſche Civil Autori
tät iſt wenn auch nicht für alle annehmbar ſo doch immer
wenigſtens erträglich während den Hindu mit Macht zu be
kleiden identiſch mit Aufruhr und Todtſchlag ſein würde

Eine politiſche Bedeutung mißt der Daily Telegraph derBewegung t bei Das Blatt ſagt

Die Bewegung beweiſt nur von Neuem daß in Jndien kein
Friede herrſchen würde falls der engliſche Raj ihn nicht
aufrecht erhielte Die Lehre die aus den gegenwärtigen be
klagenswerthen r aahgen gezogen werden muß iſt ein Vor
wurf für diejenigen die entweder aus Jgnoranz oder Senti
mentalität die Autorität der Regierung der Königin in Jndien
ſchwächen Närriſch ſind die welche vorzeitig für repräſentative
Jnſtitutionen und für größere Machtvollkommenheit der Lokal
regierung agitiren ie verſchließen ihr Auge der Thatſache
gegenüber daß Jndien ſolche Jnſtitutionen nie gekannt hat noch
dieſelben wünſcht Jndien ſich ſelbſt überlaſſen würde einer
großen Menagerie gleichen in welcher die wilden Thiere aus
den Käfigen befreit ſich gegenſeitig zerfleiſchen

Der Standard fürchtet daß die Politik die Eingeborenen
zu verantwortlichen Aemtern zu befördern ſchon zu weit ge
trieben iſt da dadurch die Fähigkeit der Regierung mit der
Kriſis fertig zu werden geſchwächt worden ſei Einige unge
wöhnliche Urſachen müſſen zu den Unruhen beigetragen haben
ſagt die Times und fährt dann fort

Es iſt nicht ſchwer dieſe Urſachen zu entdecken Unter den
Hindus hat jüngſt eine religiöſe Wiederbelebung ſtattgefunden
und dieſelbe hat eine merkwürdige Form angenommen Das
heilige Thier der Hindus iſt die Kuh und da der Mohamme
daner dieſes Thier ohne Skrupel tödtet ſo haben es ſich fang
tiſche HinduMiſſionäre angelegen ſein laſſen ihre Religions
genoſſen dagegen aufzuſtacheln Was die Mohammedaner an
betrifft ſo herrſcht in ihren Kreiſen Mißſtimmung und
Unzufriedenheit gegen die Hindus Der Mohammedaner kann
nicht vergeſſen daß ſeine Raſſe und ſein Glauben einſt in
Jndien herrſchend waren Der Herrſchaft des Fremden kann
er ſich unterwerfen unter der Botmäßigkeit derer zu ſein die
in vergangenen Tagen ihm unterthan waren kann er jedochnicht ertragen Er iſt darüber ärgerlich daß der Hindu Amt
und Würden durch Ablegung von Examinationen erhält weil
er ſich in denfelben auszeichnet

Halle und Zlingegend
Halle 16 Anguſt

Bei dem geſtern nachmittag auf Schießſtand Birk
hahn abgehaltenen Königsſchießen des Halkeſchen
Schützen bundes erlangte r r Rahne die Königs
würde Den zweitbeſten Schuß gab Hr Konditor Barth ab

Der Krug geh ſo lange zum Brunnen bis er bricht Jn
dem benachbarten Nietleben wurde am Dienslag abend der
Poſtbote Maaß wegen Veruntreuung im Amte ver
haftet und es wird uns dazu geſchrieben Schon ſeit langer Zeit
war Maaß in dem Poſtbeſtellbezirk Nietleben dafür bekannt daß
er nicht zuverläſſig J Jm gert v J waren von Schul
kindern unter einer Brücke zwiſchen Nietleben und Zſcherben eine
Menge Kreuzbandſendungen abgeſandt von Spiegel Co

alle und gerichtet an die Gutsbeſitzer in Nietleben und
z u worden Als der Bergmann Kroppenſtedt

in Zſcherben dem M die Briefe aushändigen wollte hatte
er die Annahme derſelben abgelehnt mit der Bemerkung daß g
die Briefe von der nietlebener Poſt nicht herrührten Als jedoch
Anzeige gemacht werden ſollte bat er flehentlich ſeiner armen
Mutter nicht Kummer zu machen und verſprach höch und theuer
ſich dergleichen nie wieder zu ſchulden kommen zu
laſſen Aber bald fand ſich wieder daß er eine Geldſendung an
eiten Soldaten 12 Tage zurückbehalten hatte Da er beinahe
glaubhaft nachwies daß die e ſeiner Poſttaſche

er und deshalb verborgen geblieben ſei ſo wurde die ſchon
geſchriebene Beſchwerde zurückbehalten wobei M ſchrift
lich verſprach Wiederholungen nicht wieder vorkommen zu laſſen
Ohne die einzelnen Fälle alle hier ſpeziell anzuführen beſteht
ſummariſch zuſammengefaßt ſeine Untreue darin daß er viele
ihm übergebene Briefe und Geldſendungen tage und
wochenlang zurückbehielt und dann die äkteren zurück
behaltenen Poſteinzahlungen durch jüngere deckte deren
Ablieferung dann wieder warten mußte Jn ſeinem
Schrauke iſt ein ganzer Haufen Briefe Poſtanweiſungen gericht
liche Zuſtellungen gefunden worden Außer vielen kleinen
Summen handelt es ſich auch um Beträge von 50 96 120 Mark
beſonders zahlreich hat er ſeine Veruntreuungen in
Zſcher ben ausgeführt Eine Wittwe in Zſcherben hat eine über
55 Mark lautende und am 2 Mai abgeſandte Poſt
an weiſung erſt am 13 Auguſt erhalten nachdem M
wahrſcheinüch erfahren daß ein auswärtiger Amtsvorfteher und der
Schulze zu Zſcherben über den Verbleib des Geldes Nachforſchungen
angeſtellt hatten Beſonders empfindlich ſind Soldaten
aus Zſcherben betroffen denen die Eltern in den letzten
Tagen für die beginnende Manöverzeit Geld geſchickt hatten das
aber M nicht abgeliefert hat Ein Lotterieſpieler iſt geſchädigt
indem M das ihm vom Spieler rechtzeitig eingehändigte Geld
zur Bezahlung des Looſes nicht abgab das Loos aber
dann gewann Reklamationsbriefe die infolge des Geldaus
bleibens gewechſelt wurden kamen gewöhnlich nicht an die Adreſſe
Manche Geldabſender haben ihm ſeine Operationen dadurch er
leichtert daß ſie die Geldeinzahlungen nicht ſofort in ſein Buch
haben eintragen oder ſich am andern Tage den Poſtſchein haben
geben laſſen Doch auch in letzterem Falle hat er ſich zu helfen
gewußt Als die polniſchen Arbeiter des Rittergutes Zſcherben
euergiſch ihren Poſtſchein über gemeinſchafttlich in die Heimath
abgeſandte Gelder verlangten iſt er nicht vor einer Urkunden
fälſchung zurückgeſchreckt und hat flugs einen von ihm ſelbſt
auf entwendetem Poſtformulare geſchriebenen Poſtſchein abgegeben
Auch bei dieſer Urkundenfälſchung iſt M rückfällig geworden
Einen Fingexrzeig über den Verbleib des Geldes mögen die Worte
ſein welche er dem ihn im Spritzenhauſe einſchließenden niet
lebener Gemeindediener zurief nämlich Grüße die Mädchen
von mir M iſt 20 Jahre alt unverheirathet und ſeit 3 Jahren
Poſtbote in Nietleben Es hat übrigens den Anſchein als ob er
der Angelegenheit ziemlich gleichgiltig gegenüberſtände

Anläßlich eines in Zöberitz vor mehreren Wochen vor
gekommenen Streites zwiſchen Militär und Civiliſten
wobei erſtere von ihren Seitengewehren Gebrauch machten ſind
zwei Soldaten zu 6 Monaten bezw 45 Tagen Gefängniß
ſtrafe verurtheilt worden

Das 3 Monate alte Kind welches wie wir geſtern an
anderer Stelle mittheilten am Sonntag abend durch den Stein
brecher Hentze in Löbejün vermittelſt eines Revolver
ſchuſſes in das rechte Auge ſchwer verletzt worden
war iſt heute morgen in der Königl Augenklinik an den Folgen
dieſer Verletzung verſtorben

Jn einer elektro techniſchen Fabrik an der Delitzſcherſtraße
kam am Montag nachmittag ein Mechanikerlehrling zu Schaden
indem ihm beim Schmieden ein Stück Stahl in das rechte
Auge eindrang Jn der königl Augenklinik ſtellte ſich die
Verletzung des Auges als eine ſo ſchwere heraus daß an eine
Erhaltung deſſelben kaum gedacht werden kann

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Breslau 15 Aug Dem Privatdozenten und Vorſteher der

Thier Klinik Dr Schneidemühl iſt vom Kultusminiſter die
nachgeſuchte Entlaſſung aus ſeinem Amte bewilligt worden
Dr Schneidemühl war erſt Anfang des Sommerſemeſters 1892
nach Breslan zur Uebernahme der neu errichteten Lektorſtelle für

lichem Studium der alten Meiſter und von unbefangener
Naturbetrachtung Sein Porträt des Erzbiſchofs von Glas
gow im violetten Ornat iſt ein Repräſentationsbild in großem
vornehmen Stil und zugleich ein Kunſtwerk erſten Rangesdas an die grandioſe ganſt des Velasquez erinnert Und wie

lacht und lockt und leuchtet in Licht und Luft und Farbe aus
Guthrie s Obſtgarten die Freude an der Natur Ein
anderer Schotte Edward A Walton u Guthrie Land
ſchafter und Porträtiſt erſcheint unübertrefflich in der Wieder
gabe der ſtillen ſpiegelglatten Waſſeroberfläche Wie wir ſchon
bei der Beſprechnug der Modernen überhaupt geſehen haben
ſo beſonders bei Stuck kennt die moderne Kunſt keine
Schablone ſie läßt der Jndividualität vollſte Freiheit Und
ſo ſehen wir auch bei den Schotten die verſchiedenen Stilarten
entſprungen aus dem Studium der Natur der alten Meiſter
des Gobelins des Japanismus Letzteren vertritt am glänzend
ſten und keckſten und mit verblüffendem koloriſtiſchem Können
George Heury Mit kraftvollem ich möchte ſagen ſuggeſtivem
Jmpreſſionismus zwingt uns D Cameron in ſeinen
Bildern Amſterdam und Nuby die Naturſtimmung auf
in der er geſchaffen Und John Lavery wie weiß er einen
entlegenen hiſtoriſchen Porri durch ſeine Stimmungsmalerei
uns nahe zu bringen malt die Morgendämmerung des
14 Mai 1568 Tags zuvor waren die Anhänger der
ſchottiſchen Maria bei Langſide geſchlagen worden jetzt iſt
Maria Stuart mit ihren Frauen auf der Flucht begriffenSie haben Raſt gemacht und die flüchtige Königin an an
einem Baumſtamm hinten halten die Reiſigen die ſie be

ten ihre Schutzwacht in der Waldlichtung Nur wie im
ebel mit verſchimmernden Contouren tauchen dieſe Geſtalten

auf denn in der Dämmerung in dem Uebergang zwiſchen
Nacht und Morgen löſen ſich und verſchwimmen die feſten
Linien Und je mehr man in dieſes nebelgeſtaltige Bild ſich
vertieft deſto eindringlicher wird die Wirkung und es ſtrömt

doch überhaupt eine ſtarke Kraft der Stimmung die aus all
dieſen Bildern aus der innigen Landſchaftspoeſie eines Thomas
Dow aus den nebelumfleſſenen Landſchaften eines Naſanly
Paterſon c ſpricht vergleichbar jener Kraft der Landſchafts
ſchilderung bei Walter Scott Die volle Größe nordiſcher
Natur ihre Ruhe und ihre Schwermuth ihr Mondesglanz
ihre ſturmdurchwehte Bergeseinſamkeit das geben die Bilder
der Schotten ergreifend wieder

Weit weniger impoſant iſt das übrige Ausland vertreten
Der glänzendſte Vertreter holländiſcher Kunſt iſt da J Jsraels
diesmal leider fehlt H W Mesdag deſſen Scheveninger
Sommernacht und deſſen Strandabend Entladen der Fiſcher
boote ungemein feine atmoſphäriſche Lichtbehandlung zeigt
Daneben iſt dann wieder eine Reihe guter belgiſcher Land
ſchafter erſchienen auch einen Künſtler von großem techniſchen
Können hat Belgien entſandt Henry Luhyten deſſen Kampf
um s Daſein die Darſtellung einer vielgeſtaltigen nach Brod
ſchreienden Arbeiterverſammlung bietet Aber bei allem Fleiß
die Figuren ſind faſt lebensgroß iſt es dem Künſtler doch
nicht gelungen den Beſchaner zu packen trotz aller Wucht der
Darſtellung und der beinahe hyperdraſtiſchen Einzeldurchführung
ſtrömt von der Stimmung des Bildes nichts auf den Beſchauer
Die Maler Spaniens Alvare z Salinas Villegas cerfreuen wieder durch ihre toloriſtiſche Virtuoſität bieten aber

in keiner Linie etwas Neues Die wenig zahlreich erſchieuenen
Maler Rußlands und Polens ſind bei manch achtbaren
Leiſtungen diesmal doch nicht recht intereſſant Die gewohnte
virtnoſe Technik zeigen wieder die Jtaliener aber zwei nur
ſind neue Wege gegangen der Mailänder Segantini und
der Venetianer Rietti Mit ſtrenger herber Eigenart mit
ſeeliſcher Durchdringung malt Segantini ſeine Alpenlandſchaſten
während Rietti in ſeinen Paſtellſtudien in kraftvoll regaliſtiſcher
ſchaxf chargkteriſirender Weiſe einige intereſſante Frauentypen

zuf uns über von der Stimmung der Furcht und der Hoff
unng die die Flüchtigen da vor uns upifangen hält Iſt es

vorführtſng Philipp Stein

Thiermedizin und zur Leitung der UniverſitätsThierklinik aus
Kiel berufen worden wo er ſich zu Beginn des Sommerſemeſters
1890 als Privatdozent für Thiermedizin habilitirt hatte Vorher
war er mehrere Jahre Aſſiſtent an der Thierklinik der Univerſität
Halle und ſpäler zwei Jahre Hilfslehrer an der thierärztlichen
Hochſchule in Hannover geweſen

München 15 Aug Der hieſige Privatdozent Dr Oskar
Loew iſt als Profeſſor für Agrikultür Chemie an die Univerſität
zu Tokio in Japan berufen worden

h CeoeeeeeeeWiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Das neue Gymnaſium für Mädchen und Frauen

in Berlin wird Aufang Oktober eröffnet werden Dem Aus
ſchuſſe welcher die Begründung der Anſtalt in die Hand genom
men hat gehören an Georg v Bunſen Anton v Werner
Friedrich Spielhagen Ernſt v Wildenbruch die Parlamentarier
Prinz Heinrich zu Schönaich Carolath Dr Baumbach RickertSchrader ferner u a namhafte Univerſitätsdozenten Prof
Dr Harnack Förſter v Bar Hans Delbrück Diels Aſcherſon
Paulſen Kriſteller Pfleiderer Schmoller Dilthey und Settegaſt

Richard Voß hat ſoeben ein neues Schauſpiel Daniel
Danielo, vollendet welches Poſſart in München zur erſten Auf
führung für das Hoftheater erworben hat

Prof Max Müller aus Oxford der berühmte Jndologe
weilt gegenwärtig mit ſeiner Gattin in Konſtantinopel Der
Sultan erwies dem engliſchen Gelehrten der von Geburt ein
Deutſcher iſt große Ehre empfing ihn in Audienz und gab ihm
beim Abſchied werthvolle Geſchenke

Ein ſymboliſches Bild von dem franzöſiſchen Maler Fernand
Khnopff welches er IJch ſelbſt verſchloß mir die Thür
nennt erregte bei ſeiner Ausſtellung in London großes Aufſehen
und allgemeine Bewunderung Nur war man über die Be
deutung deſſelben ganz im Unklaren und es wird behaupkfet
außer dem Maler habe dieſelbe noch kein Menſch ergründet Die
bayriſche Regierung hat ſich als das Bild nun in München aus
geſtellt wurde nicht lange den Kopf zerbrochen ſondern hat es
c t es viriuos gemalt iſt für die Pinakothek an
gekauft

Nach einer Meldung des Standard erregt der Hochmuth
der Franzoſen die dank der Freundlichkeit der Regierung Aus
grabungen an der Stelle des delphiſchen Orakels vor
nehmen dürfen unter den Griechen viel böſes Blut Einſtweilen
ſind die Ausgrabungen ſiſtirt worden Bei allen anderen von
Ausländern geleiteten Ausgrabungen hat ſtets das beſte Einver
nehmen mit den griechiſchen Behörden geherrſcht Jn Delphi
mußten die letzteren endlich einſchreiten da die Franzoſen alle
gefundenen Gegenſtände einfach in ihre Niederlage ſchafften ohne
die Griechen nur wiſſen zu laſſen was ſie eigentlich gefunden
hatten Stellten die Griechen dann Erkundigungen an ſo wurden
ſie mit größtem Argwohn und größter Gemeinheit behandelt
Das Benehmen der Franzoſen ſteht in grellem Gegenſatze zu
dem der Deutſchen Jn Olympia wurde die Auffindung
jedes antiken Gegenſtandes von den Deutſchen der Welt ver
kündigt Jn Delphi halten die Franzoſen alles geheim bis ihr
amtlicher Bericht erſcheint

Bei Arlon in Belgien iſt vor einigen Tagen ein
Jchthyoſaurus eine vorweltliche Fiſcheidechſe entdeckt worden
Die Ansgrabung und Ueberführung der Foſſilien nach Brüſſel
wird der Leiter des Zoologiſchen Muſeums daſelbſt Dupont in
die Hand nehmen

Giordano der Komponiſt der Oper Mala vita, hat
eine neue Oper Regina Diaz, komponirt die zuerſt in
Mailand aufgeführt wird

Jm IThéäatre libre wird Antoine der als Erſter Jbſen
in Paris einführte nun auch daſſelbe mit Björnſon thun
Die Saiſon wird mir deſſen Falliſſement eröffnet

m

Vermiſchtes
Nicht Miqgnel der Beſitzer Wir hatten vor einigen Tagen

nach ſonſt zuverläſſiger Quelle mitgetheilt daß Finanzminiſter
Miquel in Berlin das Palais Wilhelmſtr 64 erworben habe
Wie jetzt bekannt wird hat er das Haus nicht für ſich ſondern
für die Krone angekauft Das Grundſtück war bereits bisher
für das Hausminiſterium gemiethet worden Dieſes ſoll jetzt auf
dem Grundſtück Wilhelmſtraße 64 untergebracht werden weil
wie es heißt in das dem Kronfideikommiß gehörige Palais
Wilhelmſtraße 73 in dem ſich das Hausminiſterium befindet im
kommenden Winter die Söhne des Kaiſers einziehen ſollen
Dem Schloß fehlt wie man weiß ein Garten während das
Grundſtück Wilhelmſtraße 73 prächtige Parkanlagen beſitzt in
denen ſich die Prinzen umhertummeln ſollen

Das Unglück beim Einzuge der Spandaner in Berlin
Ueber das Unglück welches ſich wie wir geſtern mittheilten
gelegentlich des Einzuges des vierten Garderegiments in Berlin
in der Jnvalidenſtraße am Ausſtellungsparke durch Zuſammen
ſturz des Gitters zutrug liegen jetzt Einzelheiten vor wonach der
Unfall viel ſchlimmer geweſen iſt als es zuerſt den Anſchein hatte
Zwar eilten auf das laute Schreien und Gejammer von Müttern
und Kindern ſofort Schutzleute und Zuſchauer herbei aber leider
ging die erſte Hilfe bei dem Menſchenandrang und bei dem
minutenlangen Vorbeimarſch der Soldaten verhältniß
mäßig langſam vor ſich ſo daß die Verunglückten lange genug
unter der Menſchenlaſt gelegen haben Als ſich die erſte Be
unruhigung gelegt und Platz zum Aufräumen unter den Zuſam
mengefallenen geſchafft war ergab ſich erſt die Schwere des Un
glücks Meiſtens waren es Kinder die von der Wucht der
Menſchenkörper getroffen wurden Es läßt ſich ſchwer ſagen wie
hoch die Zahl der Verwundeten iſt Wenn man 20 annimmt ſo
greift man ſicherlich zu niedrig Es ſind mindeſtens noch einmal ſo
viel da die meiſten die ſich aufraffen und fortbewegen konnten
und dies waren grade Kinder und Burſchen die auf den Mauer
pfeilern geſeſſen hatten fortliefen und wohl zu Hauſe den erſten
Verband ſich anlegen ließen Die am ſchwerſten Verwundeten
ſind nur aus dem Stadttheile Moabit Jn die Baracken wurden
eingeliefert ein Mädchen und eine Frau vier andere ſind blos
verbunden und dann auf Wunſch in die Wohnung geſchafft worden
Lebensgefährlich verletzt wurde ein zwölfjähriger Knabe Buch
ſtäblich zerdrückt iſt ein 1 Jahr altes Kind das ſich in einem
Wagen befand und im Laufe des Tages dem Leichenſchau
hauſe überwieſen wurde Worte ſcheinen nichts zu fruchten um
Frauen in Begleitung von Kindern oder gar Säuglingen vom

eſuche derartiger doch nichts Neues bietenden militäriſchen
Prunkaufzügen abzumahnen ſo haben ſie ſich die Schuld an
Geſchehniſſen wie dem zuletzt mitgetheilten ſelber zuzuſchreiben
und dürfen kaum bei anderen auf Mitleid rechnen das ſich nur
jenen armen Weſen zuwendet die auf ſo entſetzliche Weiſe und
kommen mußten als Opfer einer durch nichts gerechtfertigten
geradezu frivolen Neugier

Ein Ausflug mit tragiſchem Ausgang Zu einer ſchlim
men Vorbedeutung ſollte für eine Geſellſchaft die vor einigenTagen einen Ausſtug nach Schildhorn bei Spandau unternahm

eine ſcherzhafte Aufſchrift werden Das Perſonal einer
größeren Baufirma veranſtaltete eine Kremſerpartie ein Kremſer
hatte die Aufſchrift Verein r hender Millionäre der anders
ein Plakat mit den Worten Verein Scheintodter Dieſes
Fuhrwerk hatte einen Spitzenreiter Als die Geſellſchaft ſich etwa
mitten im Grunewald auf der Hinfahrt nach Schildhorn befand
wollte ſie Station machen um das mitgebrachte Frühſtück im

zu verzehren Der Spitzenreiler ſtieg an einer geeigneten
telle zuerſt ab er hatte aber kaum den Erdboden berührt als

er der Länge nach hinfiel Alles glaubte er mache Scherz undſtelle ſich ſeintodt Leider irrte man ſich der Mann war
eine Leiche ein Schlaganfall hatte ſeinem Leben ein jähes Ende
bereitet S
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Erſchlagen Beim Zuſammenkoppeln von Booklen bei der
Waſſerfahrt eines Anglerklubs in Tegel der Steinme
Thoms aus Berlin mit dem Schornſteinfeger
Charlottenburg in Streit in deſſen Verlauf der Ste e bie
Gegner mit der Ruderſtange ſo über den Kopf hieb
daß F bewußtlos zuſammenbrach wei im Boote befindliche
Herren und eine Dame wollten das ſchwankende I rzeg ver
laſſen weil Th den am Boden liegenden F mit den tiefel
abſätzen bearbeitete Sie ſprangen auf einen benachbarten Kahn
der infolge der ungleichen Belaſtung umſchlug die Jnſaſſen
ſielen in die Havel Hilfe war glücklicherweiſe zur Stelle und
auch der bewußtloſe Schornſteinfeger Mullerſte herausgezogen
und nach dem Paul Gerhardtſtift in der Müllerſtraße übergeführt
wo er inzwiſchen verſtorben iſt Th wurde verhaftet

Zur Warnnng Durch ein Spielzeug hat kürzlich eineKrankheitsüb Stra gung ſtattgefunden von der wir r
warnend Mittheilung machen wollen In einer berliner z e
erkrankte ein Kind an Scharlach und wurde au Anordnung
des Arztes nach einem Krankenhauſe gebracht Die Mutter
brachte dein Kinde dorthin ein Spielzeug das ſie einige Tage
ſpäter als der kleine Patient die Luſt daran verloren hatte
wieder mit nach Heu nahm Es kam nun in die Hände von
anderen Kindern die bald darauf an Scharlach erkrankten
Nach ärztlichem Urtheil iſt die geberrogeng des Anſteckungs
ſioffes durch das Spielzeug erfolgt das ſich in den Händen des
zuerſt erkrankten Kindes e g Hurqhſchlagskratt

unſere Jufanterie Geſchoſſe e Dur agskrade er ehe Weſcheſſe iſt geradezu erſtaunlich wie ein Vorfall
in der vergangenen Woche zeigt Bei einer Uebung im Scharf
ſchießen am Kugelfang bei Fröttmaning Bayern zog ein
Soldat des Jnfanterie Leibregiments falſch auf und brachte die
Mündung ſeines Gewehres gegen den Lauf des Gewehres ſeines
Nebenmannes Die Kugel ſchlug an des letztern Lauf durch
bohrte den Umhüllungslauf drückte den innern ge
zogenen Lauf an einer Stelle ein und ſchlitzte denäuhern Lauf wie eine Baumrinde der Länge nach auf

Niedergeſchoſſen Aus dem Feſtungs Gefängniß zu Spandau
entwich geſtern früh ein Sträfling Gleich darauf wurde er von
dem Aufſeher vermißt man ſah ihn noch wie er über das Feld
nach Gatow zu lief Er wurde verfolgt und angerufen er hörte
aber nicht darauf und ſetzte ſeine Flucht fort Da feuerte ein
Poſten auf ihn einen Gewehrſchüuß ab Die Kugel durchbohrte
den Oberkörper des Flüchtlings und ſchlug dann noch in die
Mauer eines Hauſes ein Der tödtlich Verwundete wurde
nach dem Garniſonlazareth geſchafft Er war ein Soldat des
e Trainbataillons und hatte acht Wochen Feſtungsſtrafe zu
verbüßen

Lotte iſt nicht todt Wer Lotte iſt von der kürzlich ein
Berliner behanptete ſie ſei den Weg alles Fleiſches gegangen
Lotte iſt jene rothe Taube die ſeit 12 Jahren am kaiſerlichen
Palgis Unter den Linden hauſt Altersſchwach verbringt
ſie ihr Leben in ſtiller Zurückgezogenheit während ſie früher
das Palais munter umſlatterte und dem greiſen Kaiſer Wilhelm I
an dem hiſtoriſchen Eckfenſter öfter Kurzweil gewährte Vor
einem Habicht flüchtend rettete ſich die Taube damals durch das
offene Fenſter ins Toilettenzimmer der Kaiſerin und ſank darin
mit beſchädigtem Flügel zu Boden Auf Wunſch der Kaiſerin
wurde ſie cufgenommen und gepflegt und lohnte durch Anhäng
lichkeit die ihr geleiſtete Hilfe und Gaſtfreundſchaft Als Ju
ventarſtück des Palais iſt ihr ein Käfig angewieſen in dem ſie
ſtill ihre alten Tage verbringt und von Bedienſteten des Palais
gepflegt wird

Ein fencht fröhlicher Ort So muß der niederbayeriſche
Marktſlecken Freyung heißen Nach einer Zuſammenſtellung
L daſelbſt während des Jahres 1892 nicht weniger als 515,00
iter Bier verbraucht worden Nach der letzten Volkszählung

hat Freyung 810 Einwohner es treffen demnach auf den Kopf
der Bevölkerung durchſchnittlich 636 Liter Bier Da müßte ſich
auf dem Marktplatze ein Standbild Scheffel s ſehr gut ausnehmen
Oder iſt ſein Name dort am Ende unbekannt Jedenfalls wird
in Freyung das Gaudeamus und Ergo bibamus praktiſch geübt

Ein amerikaniſch augehauchter Nachtwächter Eine
ſonderbare Auffaſſung ſeiner Amtspflichten bekundete ein Nacht
wäch ter der Stadt St Johaun Kürzlich glaubte er ſich
veranlaßt gegen einige Turner welche aus ihrem in der Außen
ſtadt gelegenen Vereinslokal heimkehrten wegen Ruheſtörungen
einſchreiten zu müſſen Nach kurzem Wortwechſel erklärte er die
jungen Leute für verhaftet und forderte ſie auf mit ihm nach dem
Polizeiwachtlokal zu gehen Mehrere von der Geſellſchaft nahmen
daranf Reißaus dieſen ſandte er aus ſeinem Revolver ein
paar Schüſſe nach und machte auch noch in der Stadt von
ſeiner Schußwaffe Gebrauch glücklicherweiſe ohne jemanden zu
treffen indeſſen zum großen Schrecken der Bewohner des Stadt
theiles die in ihrer beſten Nachtruhe die Schießerei fand
zwiſchen 1 und 2 Uhr ſtatt unliebſam geſtört wurden Gegen
den Schießluſtigen iſt die Unterſuchung eingeleitet

Harte Strafe Jn Groß Topolya machte ſich ein ge
wiſſer Johann Mumber wiederholt den Spaß, zu Mitternacht
mit einem weißen Leintuche angethan in den Gaſſen des
Dorfes umherzuſchleichen und die nächtlichen Paſſanten zu
ſchrecken Die Bevölkerung war durch dieſen Geiſterſpuk in
heilloſe Angſt verſetzt und nur einige von den Aufgeklärter arg
wöhnten daß Mumber ſeine Hand dabei im Spiele habe Einer
der letzteren in deſſen Familie ein Mädchen vor Schreck ſchwer
erkrankt war Peter Rempel beſchloß dem Geſpenſt heimzuleuchten Er ſtellte ſich auf die Lauer und als richtig gegen
12 Uhr hinter dem Kruzifix auf dem Dorfplatze das Geſpenſt
hervorkam feuerte er dagegen aus ſeiner Piſtole einen Schuß ab
Mit marlkerſchütterndem Aufſchrei fiel der Angeſchoſſene zu Boden
und die herbeieilenden Leute fanden nur noch die in einem blut
getränkten Leintuche daliegende Leiche des Johann Mumber,

Duprty und Dupas Ein längſt verklungener Gaſſenhauer
taucht in Paris wieder auf diesmal mit einem recht zeitgemäßen
Texte Das Pasquill macht ſich kein Gewiſſen daraus den
gegenwärtigen Premierminiſter für alle Sünden ſeiner Vorgänger
verantwortlich zu machen aber die Verſuchung zwei Namen
wie Dupuy und Dupas den Mann mit der Broſchüre, ein
ander gegenüber zu ſtellen war für den modernen Gringoire zu
groß Wir verſuchen im folgendem die Ueberſeßung einiger
Strophen

Wer giebt alles zu vertuſchen ſich die größte Mübh
Das iſt Dupuyh

Wer dagegen macht Spektakel Bumbumtrara
Das iſt Dupas

Wer ſucht Arton in New York anſtatt in St Denis
Das iſt Dupuy

Wer dagegen ſpielt mit Arton täglich Baccarat
Das iſt Dupas

Wer verſchickt ſtatt Arton s Bild Coquelin s Photographie
Das iſt Dupuy

Wer ſieht Arlon mit ſechs Dämchen in Olympia Ver
anügungslokal

a Das iſt Dupas
er Dewerr in ſein Dilemma gern ſich ſpät und früh

W as iſt Dupuy
er ruft keck der Polizei zu Kommt mir nicht zu nah

as iſt Dupas
iſt nicht V ganz eben gepflaſtert aber was ſie ſagen

Eine Andalnſierin Nicht von jener Art wie ſie Alfred deEſſen Liedern beſungen hat ſondern als eine Heldin

Spanierin die böſe a ſog der e etzungen um ihren guten Ruf gebra attenu hergewöhmich ſchöne Fran dos Urbild St An
aluſierkn mit feurlgen funkelnden Augen und rabenſchwarzem

n e n wenn geren

ehre galt ihr mehr
guten Ruf der ſchönen Donna die ſich der allgemeinen Achtung

der erſte Fall ereignete ſich ſchon am 5 Auguſt

aar lebte mit ihrem Gatten den ſie anbetele in einer gana
ria Viehzüchterei in der Nähe von Sevilla Jhre Franuen

als alles andere und niemand hatte noch den

Zweifel zu ziehen gewagt Dicht neben dem glückreute inE on Juan des Dorfes einlichen Ehepaare lebte eine Art von
Stierkämpfer dem man außerordentliches Glück in der Liebe
nachrühmte

verbreiteten Legende glauben durfte widerſtehen und er galt
V bargemeinden als ein Herzenbrecher par excellenee

nemicht gelingen um ſich wegen der erlittenen

Kein Weib konnte ihm wenn man einer im Dyr
n

ne Nachbarin zu erobern wollte ihm jedoch
n Schlappe zurächen erzählte der Torero überall daß die Schöne endlich ſeinen

Wünſchen nachgegeben habe Dieſe Verleumdung machte ſofort
ihren Weg einige gute Freundinnen ſorgten für Weiterverbreitung
die Dorfbewohner begannen zu ſticheln und zu ſpötteln und über
Nacht war aus der ehrbaren Frau eine ehrloſe aus der geachteten
eine verachtete geworden Als die ſchöne Andaluſierin in ſo
perfider Weiſe um ihren guten Namen gebracht und ihren Mann
der Lächerlichkeit preisgegeben ſah faßte ſie ohne auch nur ein
überflüſſiges Wort zu verlieren im Geheimen einen furchtbaren
Entſchluß Kürzlich erwartete ſie den Don Juan an der Kirchen
thür trat ihm als ſie ſeiner anſichtig wurde entgegen zog blitz
ſchnell ein Meſſer aus ihrem blutrothen Bruſttuch und ſtieß es
dem Verleumder mit den Worken Du wirſt keine Fran mehr
ehrlos machen bis ans Heft in die Bruſt Darauf erwarkete
ſie mit verſchränkten Armen den Blick feſt auf den Leichnam ge
richtet die Ankunft der Gendarmen Alle ſpaniſchen Blätter
ſingen jetzt das Lob dieſer echt calderonianiſchen Heldin deren
vollſtändige Freiſprechung man ſchon heute vorausſageu kann

Feuersbrunſt in Chicago Bei einer vorgeſtern morgen im
SenatsHotel in Chica go ausgebrochenen Feuersbrunſt verun
glückten acht Perſonen Einige büßten ihr Leben durch
Sprung aus den Fenſtern ein während andere in dem
Rauch erſtickten

Cholera Die im Morgenblatte gebrachte Nachricht über die
Cholera in Berlin zeigt daß zur Beunruhigung keine Veran
laſſung vorliegt Es iſt alles geſchehen um die vereinzelten Fälle
zu lokaliſiren Allem Anſcheine nach iſt das auch gelungen denn

An jenem
Tage ſtarb in dex Frankfurter Allee Nr 136 unter ſeuche
verdächligen Umſtänden der Arbeiter Jgnaz Kynal Dr Zent
höfer ſtellte auf der Station des Profeſſors Koch den Komma
bacillus feſt Die Frau des Verſtorbenen wurde unter ärztliche
Beobachtung geſtellt aber nach einigen Tagen als unverdächtig
entlaſſen Jetzt iſt nun in der Palliſaden und Friedenſtraße
beim Friedrichshaln je ein Cholerafall vorgekommen und zwar
bei einem Mann und einer Frau Veide Kranke ſind nach dem
Krankenhauſe am Friedrichshain gebracht worden Kynal wie
der zweite Kranke haben mit der von der Cholera befallenen
Frau verkehrt

Nochmals Mekka als Choleraherd
Von Gerhard Rohlfs

Es war vorauszuſehen ſo ſchreibt der berühmte Reiſende in
der Köln Ztg in Anknüpfung an eine frühere auch von uns
wiedergegebene Betrachtung daß mein Vorſchlag nach Mekka
eine internationale Kommiſſion von Aerzten zu ſenden von der
mohammedaniſchen Preſſe bekämpft werden würde da ja Mekka
haram, d h e ſelbſt für Ungläubige verboten iſt

Aber die Zeiten ändern

e

ich und wenn Mohamed heute lebte
würde er ein ſolch unſinniges Verbot gewiß nicht erlaſſen haben
Wie viele Chriſten und Juden ſind außerdem ſeit jener Zeit in
Mekka geweſen ohne daß ſie von Allah geſtraft worden wären
Weniger konnte ich darauf gefaßt ſein in Deutſchland ſelbſt
Gegnerſchaft zu finden Nun ſchreibt aber die Nordd Allg Ztg
über meinen Vorſchlag Es liegt dieſem Vorſchlag ein Jrrthum
zu Grunde Längſt ſchon iſt nachgewieſen daß die aſiatiſche
Cholera nicht in den heiligen Stätten entſteht ſondern daß ſie
aus Jndien eingeſchleppt wird wo ſie ihren permanenten Herd
in dem Gangesdelta hat Es war freilich die bis jetzt herrſchende
landläufige Anſicht daß Jndien die Brutſtätte der Cholera ſei
weil natürlich aus Furcht vor einer Unterſuchungs Kommiſſion
der civiliſirten Staaten die Mohammedaner ſo viel wie möglich
die Zuſtände in Mekka zu verſchleiern wußten und nur ſelten
erfuhr man Zuverläſſiges von dem was hinter dieſem Schleier
vor ſich ging Sende man zur Zeit der Schlächtereien in Mekka
einmal Koch dorthin wenn auch er dann erklärt die Cholera
entſtehe nicht in Mekka ſondern werde dort nur eingeſchleppt
ſo will ich mich ſeinem Urtheil gern fügen Uebrigens iſt der
Gedanke gar nicht von vornherein ausgeſchloſſen daß es
mehrere Cholera Brutſtätten giebt Geheimrath Finkelnburg
einer unſerer bedeutendſten Hygieiniker ſagte mir ebenſo wie
man mehrere Heimſtätten der Peſt annehme könne man auch
ſehr wohl mehrere Brutſtätten der Cholera annehmen

Warnm aber ſoll es ausgeſchloſſen ſein daß Mekka eine Brut
ſtätte der Cholera iſt wo doch dieſelben Verhältniſſe vorliegen
wie in Jndien Jn Mekka werden alljährlich ſeit mehr als
1200 Jahren nur von Mohammed an gerechnet aber wahr
Peintg ſchon vor ſeinem Auftreten auf derſelben Stelle
Tauſende von größeren und kleineren Vierfüßlern abgeſchlachtet
Das Blut bleibt immer auf derſelben Stelle die Gedärme und
Abfälle auch Da nun des Propheten Begleiter etwa 100,000
an der Zahl eine faſt ebenſo große Menge von Thieren aller Art
ſchlachteten, ſagt Burton in ſeiner Pilgerreiſe nach Mekka ſo
kann man ſich denken in welcher Blutlache die Menſchen wateten
und da man ſeit nunmehr etwa 1200 Jahren ſtets eine gleiche
Menge und ſtets an derſelben Stelle ſchlachtet ſo muß dieſe
Gegend ganz von Blut durchdrängt ſein und ein Herd für die
Entwickelung von Krankheiten abgeben wie keine andere Mekka
liegt ungefähr auf gleicher Breite mit Bombay Während aber
Bombay in die Zone fällt wo der Regen ununterbrochen anhält
hat Mekka den Vorzug größerer Hitze und Trockenheit Wenn
Mekka in der Tropenzöne läge wo der beſtändige feuchte Nieder
ſchlag eintritt ſo könnte es kein Menſch dort aushalten Ein
beſtändiger Blutſumpf würde ſich dort anſammeln So verdankt
aber Mekka ſeinem Klima den Vortheil daß nur in den heißeſten
Monaten die Cholera zum Ausbruch kommen kann und zwar
wie mir zweifellos iſt durch die Unmenge des vergoſſenen Blutes
und durch den entſetzlichen Schmutz der dort herrſcht Mit
e ſagt Profeſſor Fintemönrg Sozialer Seuchenherd Bonn
E Stranß Es gilt den Schwerpunkt der Cbolera
verhütung weniger auf die Bacillenjagd und mehr auf die
Beſeitigung derjenigen Ortszuſtände zu richten welcheden Bacillen ure tbare Brutſtätten bieten und welche die
ſelben erſt in den Stand ſetzen giftbildend und für den Menſchen
gefährlich zu werden

Wie das Sanitätsweſen in der Türkei beſchaffen iſt davon
liefert ein kürzlich veröffentlichter Bericht der Köln Ztg einen
ſchlagenden Beweis Jch meine die Anſchauungen des Dr Saleh
Soubhy des Sanitätsinſpektors der Stadt Kairo Wenn ſolche
Anſichten in Kairo in Egypten dem civiliſirteſten Lande der
Mohamedaner herrſchen wie muß es da erſt in Arabien aus
ſehen und mein Zweifel an den zweckentſprechenden Anord
nungen der türkiſchen Regierung erſcheint ſehr gerechtfertigt
Man leſe doch nur den Entwickelungsgang und heutigen Standder internationalen Heſndbeingee e von Prof Dr Finkelnburg
1893, und man wird finden daß ſelbſt die Maßnahmen welche
die Engländer in

muſtergiltig gelten ßJch muß daher zum großen Leidweſen vielleicht der türkiſchen
Aerzte dabei bleiben Mekka als einen und zwar ſehr gefährlichen
Urſprungsherd der Cholera zu bezeichnen und betrachte nach wie
vor als einzige Abhilfe das Hinausſenden einer gemiſchten Aerzte
Kommiſſion die von türkiſchen Soldaten geſchüßt wird

nnen
ypten getroffen haben noch lange nicht als
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Wnanren und Produktenberlehte
Getreiae

Lelpzig 15 Aug Weizen per 1000 kg neito in ländischer alter 162
165 M bez u Br do neuer 100 160 A bez u Br do aus ländischer

100 175 M bez u Br Flau Koggen per 1009 kg neito in ländischer alter
und do neuer 139 bis 143 I bez u Br do aus ländischer Flau
Gerste per 1000 kg netto Braugerste 170 200 bez u Er do Mahl
u Futterwaare 124 127 M bez u Br Hafer per 1900 kg netto in
ländischer alter 184 186 I bez u Br do neuer 165 172 M bez u Br

Be rlin 15 Aug Weizen mit Ausschlues von Rauhweizen per
1000 kg Loco unbelebt Termine flau und niedriger Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 152 163 I nach Qualität Lieferungsawalität 37 per diesen Aonat per Auge Sept perLepi Okt 157 156,50 bez per Okt Nov 158 157,50 bez per Nov
Dez 159,25 158,50 bez per Dez per Jan I per April
1894 per Alai 1891Roggen per 1000 kg Loco zu niedrigeren Preisen Iebhafterer HandelLerniße flau Gekündigt t Kündigungspreis M I 130
143 A nach Qualität ILicferungsqualität 137 Al, im ländischer guter
alter und neuer 157 138,5 ab Bahn bez per diesen Monat An
meldeschein vom 14 d 138,6 verkauft per Aug Sept per SeptOkt 140,25 140 140 140 bez per Okt Nov 140 75 140 140 25 bez
per Nov Dez 141,25 140,75 bez per Dez per Alai 1894 142

141,75 142 bez
Gerste per 1000 kg Rubig Grosse und kleine 140 170 Futtergerete125 145 M ngeh Qualität
DLafer per 1000 kg Loco gute Qualität gefragt Termine im Verlaufe

kester Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 168 190 M
nach Qualität Iieferungsqualität 169 Pommerscher miltel bis guter
170 176 bez ſeiner 177 184 bez preussischer mittel bis guter 172
178 bez feiner 179 186 bez sehlesischer wittet bis guter 172 180

bez feiner 181 188 bez per diesen Monat 161,5 163,25 bez per
Aug Sept u Sept Okt 154,5 155,25 ber per Okt Nov 151

r152 bez pe 0V Dez 150,5 151 bez per Dez per Jan1894 per Mai 1893 146 145,5 145,75 bez
Hamvurg 15 Aug Weizen loco rubig holsteiniescher loco

ueuer 154 158 Roggen ſoco ruhig mecklenburgischer loco neuer 142
145 rues loco ruhig Transito 103 nom Lalfer ruhig Gerste ruhiz

Stettin 15 Aug Weizen loco flau 150,09 152, 0 per Aug
152,00 per Sept OKt 152,06 Roggen loco tau 130,00 134,00
per Aug 124,00 per Sept Okt 135,09 Pomm Iafer loco 145 155

Bréeslau 15 Aug Roggen per Aug 130,00 per Aug Sept
per Sept Okt 134,00

Ainmnsterdam 15 Arg Weizen per Nov 167 per März 175
Roggen per Okt 115 per März 123

Dann zig 15 Aug Weizen loco unveränd Umsatz 100 Tonnen do
bunt und hellfarbig 148,00 do hellbunt 146,00 do hochbunt glasig und
weiss 142 Regulirungspreis zu freiem Verkehr 149 do per dept Okt
Transit 126 Pfd 126,09 Roggen loco flau inländischer per 120 Pfd
127,00 do polnischer oder russtscher Transit 93,00 Regulirungspreis
zum freien Verkehr 127 do pr Sept Okt Trausit 120 Pfd 94,50 Gerste
grosse loco 138 Gerste kleine loco 120 Hafer loco 150

Königsberg 15 Aug Weizen weichend weichend per
2000 Pfd Zollgewicht 129 126 Gerste weichend Hafer trüge loco
pr 2000 Pfd Zollgewicht 156,00

Liverpool 15 Aug Weizen und AMehl sehr rubig
Hull 15 Aug Weizen ruhig
Petersburg 15 Aug Weizen loco 13,00 Roggen loco 80

Hafer loco 4,75
New Vork 15 Aug Telegr Weizen Verschifkungen der letzten

Woche von den atlautischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 170,090 do nach Frankreich 80,000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 162,000 do von Kalifornien uncl Oregon nach Gross
britannien 65,000 do nach andern Häfen des KLontinents Qris

New Vork 15 Aug Telegr l Anfangsbericht Weizen per
Sept 70

Petroleum
Stettin 15 Aug Loco 879
Hambureg 15 Aug Petroleum loco matt

4, 0 Br per Sept Dez 4,75 Dr
Bremen 15 Aug Börsen Sechluss Bericht Raffinirtes Petroleum

re rn der Bremer Petroleum Börso Fasszollfrei Raubig
9 FNew Xork 15 Aug Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe

ine eertificates pr Aug

Standard white loco

Schiffsnachrichten
Bremen 15 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Der Reichspostdampfer Hohen taufea
von Ostasien kommend ist am 13 d auf der Weser angekommwen
Saale ist am 12 d von New Vork naeh der Weser abge

gangen Fulda am 2 d von Genua und am 4 d von Gibraltar
abgegangen ist am 13 d in New Vork angekommen Ohio
nach Brasilien bestimmt ist am 13 d in Oporto angekommen
Stuttgart von Baltimore kommend hat am 13 d Sei lly

passirt Werra hat am 14 d die Reise von Gibraltar nach
Genua fortgesetzt Em nach New Vork bestimmt hat am 14 d
Prawel Point passirt Elbe am 5 d von New Vork abgegangen ist am 14 d in Southawpton angekommen und hat die
Reise nach Bremen fortgesetzt Baltimore hat am 14 d die
Reise von Vigo nach Antwerpen ſortgesetzt KronprioeFriedrich Wilhelm nach New Vork bestimmt ist am 14 d
in Genua angekommen der Reichspostdampfer Gera nach Ost
asien bestimmt ist am 12 d in Aden angekommen der Reichspostdampfer Salier nach Australien bestimmt ist am 13 4 in
Genua angekommen

J

Letzte Telegramme
Gotha 16 Ang Das hentige Bulletin über das Be

finden des Herzogs beſagt Der geſtrige Tag verlief ohne
beſondere Aenderung des Befindens die Nacht war gut die
Schwäche dauert fort

London 16 Aug Die Grubenarbeiter von New
Cumberland faßten einen Beſchluß gegen den
Streik

Waſhington 16 Aug Nach offfiziellen Berichten wird der
Betrag welchen die Vereinigten Staaten von Amerika als
Betrag für die Beſchlagnahme im Behrings Meer in
folge der Entſcheidung des Pariſer Schiedsgerichts
zu zahlen haben auf 11 Millionen Dollars geſchätzt ie

e en ſollen zu vollem Marklpreiſe verkauft werden
Die Verluſte werden demnach gering ſein Wie aus Viktoria

gar Columbien gemeldet wird ſagen die Behringsmeer
iſcher die Entſcheidung des Schichtsgerichts würde das Ge

werbe vernichten

Bnenos Ahres 16 Ang Renters Bureau Der
Bundeskongreß beſchloß den Belagerungszuſtand
über die ganze argentiniſche Rebuplitk zu ver

Außerdem wurde die Jutervention in Santa
é und San Luis beſchloſſen

Answürlige Theaker
Donnerstag den 17 Auguſt

Leipzig Neues Theater Hamlet Gaſtſpiel Mitterwurzer

Für die Redaktion verantwortlich Für Polltit Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach kax
Feuilleton c Aldert Herling ſämmtlich in Halle



Preussische Central Bodencredit Actiengesellschalt
Vom 16 Auguſt er ab erfolgt gegen die Rückgabe der Talons Serie I zu den

4 Central Pfandbriefen vom Jahre 1883
die koſtenfreie Aushändigung der Kuponsbogen Serle II außer an der Kaſſe der Geſellſchaft

den Linden 34 in den Vormittagsſtunden zwiſchen 9 bis 12 UhrUnter
w Cöln vei den Bankhauſe Sal Oppenheim jr
m Frankfurt a M ve den Banfhauſe M A v Rothsohild G Söhne

Den einzureichenden Talons ſind zwei nach Litktera und Nummern geordnete Verzeichniſſe beizufügen

Berlin den 14 Auguſt 1893
Die Direction

Pferde Lotterie Looſe
Zi am 9 September mitMiarienbuirrger e Geſwinnen en

M e eptBaden Baden i 3000 Gewinn
Looſe à 1 Mk zu obigen Lotterien 11 Stück 10 empfehlen

und verſenden J Barek Co Gr Ulrich
ſtraße 3 J und Stein brecher Jasper Von auswärts ſind 30 Pfg
für Frankatur und Liſte beizüfügen

Höhere Fortb Schule in Stadtſulza
Die entlaſſenen Zöglinge fanden Anſtellung als Poſtgehilfen Eiſenbahn und

Bureaunbeamte Gerichtsſchreiber Anwärter u Buchh Näh d d Direetion

Stenographüe
Der nunterzeichnete Verein eröffnet am

Montag den 21 d Mts Abends 84 Uhr
in ſeinem Vereinslokale Petzold s Restaurant Eharlottenſtr 19
einen Unterrichtskurſus in der Gabelsbergerſchen Stenographie

Das Honorar für den Curſus beträgt 5 Mark Anmeldungen werden
im Vereiuslokal entgegengenommen

Gabelsbergerscher Stenographen Verein zu Halle a S

Gelang und Orcheſter Bereinen
empfiehlt ſich als Dirigent

IIugo
Teigtheilmaſchinen Gelegenheitskauf

Für Rechnung der Konkursmaſſe O Heylancdlt in Firma O EIey

Engelmann Olegrinusſtraße 11 II

Iauelt UVngnade habe ich mehrere Vocrkmaſchinen nenueſter und beſter
onſiruction D P Nr 64518 welche früher Mk 275 gekoſtet für

Mk 170 ſowie mehrere Bügelmaſchinen welche ſrüher Mk 180 gekoſtet
jetzt mit Mk 125 gegen netto Caſſe ab hier zu verkaufen

Bernh Schmüdt
Konkursverwalter in Halle a Karlſtraſte 3

Geſchäfts Gröffunng
Einem geehrten Publikum von Halle aS und Umgegend zur Nachricht

daß ich am heutigen Tage ein

Putz u Modewaaren Geschäft
Geiſtſtraße Nr 5

eröffnet habe Durch jahrelauge Thätigkeit in größeren Geſchäſten dieſer
Branche bin ich in der Lage dem mich beehrenden Publikum ſtets das Neueſte
vortheilhaft zu den billigſten Preiſen liefern zu können und bitte um geneigten
Zuſpruch Hochachtungsvoll ergebenſt

Halle a/S I El m IIden 17 Auguſt 1893
Putz und Modewaaren Gesehäft

Geiſiſtraſte Nr 5

SGesoſtäftsbiteſier

Oach egend neuer Sprungrüeckem

Aug V Leipzigerstr 22

J Barck Co Halle a S
Gr Ulrichstrasse 3 I

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge
sellschaſten sowie jedem Privat und Geschäſtsmanno ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

e Anwoncen Pxpedition
zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

amtlichen wie geschäſtlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco
trägen höchste Rabatte nach Uebereinknnuſt
kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

Bei grösseren Auf
Annahme von Olſfertbriefen

ſwöhmilche Peltfedern Miederla

Groſies Lager böhm Vettfedern in allen Preislagen
in mir hochfeiner Waare zu billigen Preiſen

ge

Jämmtliche Hett Sedarfs Artikel
in bekannter Güte

Hiebichenſtein Wwe Bauer
Bramuenſtraſſe 68 isru vis dem Amts hauſen

NB Bringe meine pat eDampf Bellfedern Reinigungs Maſchine
alleinige hier am Platze in freundliche Erinnerung

Für den Anzeigentheil vergntwortlich W König in Halle

Zu
Rinderfeſt

größte Auswahl

Spielwaaren
Sternen

zu änſterſten
Albin

Schmeerſtraſte

C G0

P CaprlDonnerstag Abend rei CoOBRGG V
W e Prey berg s Gertenn

Morgen Donnerstag den 17 Augnſt Abends 8 Uhr

I grosses Vrei Concert
De

S v t h R SNeumarkt Schützen Gevellschaft

Unſeren geſchätzten Concert Abonnenten und Mitgliedern machen wir
re r aunt daß bei günſtiger Witterung das heutige Con
eer on der

Kapelle des Thür Uusaren Reg Nr 12
u Leitung des Stabstrompeters Herrn Schüätz gegeben werden S
wird Der Vorſtand

HCeüiserrgele
Ausstellung der vildergallerie von Palim

Entree 30 Pfg
Die Bilder ſind verkäuflich nähere Auskunft ertheilt

Die Direetion

Drei Lilien Passendort
Einem geehrten Publikum ſowie Vereinen und Geſellſchaftem empfehle

bei event Ausflügen meine Lokalitäten groſten Saal mit neuem Pianino
ſowie ſchönen groſten ſchattigen Garten zur gefl Benutzung

Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt
Fr Bude

Iötel Restaurant Wettiner Hoſ
Magdeburgerſtraſte 5

Ansſchauk von Riebecker Lagerbier und von dem ganz vor
züglichen Rizzibrän Knlnbach Moſel und Rheinwein vom Faß
Mittagstiſch von 21 bis 2 Uhr große der Jahreszeit angepaßte Speiſen
karte zu kleinen Preiſen Norddentſche vorzügliche Küche

Ein ſchönes Clubzimmer mit Jnſtrument iſt noch einige Tage in der

Woche frei Gustav KanzlerKegtaurant IIötel Duropa
Donnerstag den 17 Auguſt Abends W Pökelknochen mit neuem

Sauerkohl und Erbspurrée oder Klöſze mit Meerrettig
Freitag den 18 Auguſt Abends Kartoſfelpuſſer und Ente mit

Mleerrettig Otto Herrmann
Prnithologiſcher Central Perein

S für Sachſen und Thüringen
Vereinsſthzung

Donnerstag den 17 Auguſt Abends S Uhr
in Kohl s Restaurant Königſtrafze

Tagesordunng 1 Verbandsangelegenheiten 2 Be
ſchlußfaſſung über eine event im Jahre 1894 zu veranſtaltende Ausſtellung
3 Geſchäftliches und Mittheilungen Der Vorſtand

Rirchenfeier für erwachſene Tanbſtumme
Sonntag den 20 Anguſt d J um 9 Uhr Vormittags Verſamm

lung der Theilnehmer in der Anſtalt Jägerplatz 25
Direktor Köbriech

Peter Euterpia
I am Leipziger Thurme

II alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV Jm Rothen Thurm
in der früheren Sauptwache

Alle vier ſind geöffnet von früh
6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee

Hugo ULeckert
r

nach der SaglſchloßzBrauerei
Einſteigeplatz An der Peiſinitzfähre

NB Das Vergnügen inder Saalſchloß

Witterung ſtatt Der Vorſtand

Turn Verein Frieſen
Dienstag und Freita

Abends von 10 Uhr

Sing n ver ſt Schullch n der ſtädt Schul Turnleiſchbrühe u 5 halle in der Halle
Selterwaſſer Meldungen von MietLimougde liedern und Zöglingen werden dortin IV auch Seippe zu 10

Marken zu 55 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden Der Vorſtand
können ſind in allen vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
Aug Grenzdörfer3 öllbergerweg

elbſt und jeden Sonnabend Abend im
Vereinslokal Glauchaiſches Schützen

Halle

Volks Kaffee Hallen I II II A Scunapereileu IV Mittelſtr 16

Leipziger und Königſtraße bei Herrn

d Herrn Flade Zwingerſtraße 5un Flade Zwingerſtraße 5 J Morgen Donnerstag
Kaufmann Sachs Bernhurgerſtr 1

abenzu h ie Verwaltung der Schlachtefeſt

Druck und Verlag von Otto Hendel

I Pantomime l Du

Sonnabend den 19 Auguſt Abds 8 Uhr

Waſſerfahrt m

Brauerei findet auch bei ungünſtiger

hans Schühzenſtr entgegengenommen

Perlooſungen
in Schulartikeln

Abſchieſ vögel
Armbrüfſten e

Engros Preiſen
Hentze

24

WValtallrP bat
Direction Richard Hubert

NRenuner Spielplan
Die Familie Deike Elite Gym

naſtiker Miß Helene Bravour
Equilibriſtin auf dem ſchwebenden
Trapez Brothers Eugenio
u Antonio muſikaliſch gymnaſtiſche
Clowns Donna Lucia Equilibri
ſtin auf der Fantaſieſäule Fräulein
Gisela Osareliy Coſtim Sou
brette Herr Flovritz eyden
Geſangs Humoriſt Die Jones
Armonda Geſellſchaft Pantomi

W Neue große
Ende 11 Uhr

mendarſteller

Beginn 8 Uhr

Concordia Theater
Mittwoch den 16 Augnſt

Die Fledermans
Donuerstag Die ſchöne Galatheg

und Penſion Schöller

Freyberg Bräu
Sperial Ausſchank der

Branerei Freyberg
Donnerskag

Snppe
Zeipziger Allerlei mit geb

Sauris chen
Rehkenle
Compot Salak
Bniter Käſe

Abends Rehrücken mit Weinlrant
Karl Brauxs

Kaisersälo
Restaurant u Weinstube
Vounilſonſuppe 153Hühnerſuppe 20
Rinderbruſt mit Meerrettig 40
Lachs mit holländ Sauce 60
Schneidebohn m Vriſolettes 50

42
e

2

J

S

Gänſebraten e 60Roaſtbeef engl 5 5950
Combvpot Salat 15Abends von 6 Uhr an Slamm
Schinken in Burgunder 60

Abonnement Mk I

kötel Deutscher Ilot
Tranckeſtraſte 8 am Königplatz
Jeden Mittwoch von 7 Uhr Abends

ab Kartoffelpuffer Gleichzeitig em
pfehle vorzügl Speiſen u Getränke zu
jeder Zeit Abonnenten für Mittags
tiſch à 80 und 1 nehme täglich an

Osenar Küthemnnn,

Cafe Zanzibar
Neun eröfſnelf

Vallſtraſte Nr 42
ff Weine aute Biere und Küche

Nene elegante Damenbedienung
Achtungsvoll Frau Ritter

Café Portuna
Kühlebrunnengaſſe am Markt

Ganz nene
ſchneidige Damenbedienung

Henrietten z t Henriettenſtraße 3 Tivoli ſtraße 3
Offen bis 1 Uhr Nachts

ff fr Billard
Orden der Kreuzbrüder

Stammtiſch 113
Donnerstag d 17 Auguſt

Abends 8 Uhr

De Verſammlung
S beim Burgvoigt Stein

Herrenſtr 11
Der Vorſtand

Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung
im Restaurant VPetuold

Charlottenſtraße I7a

Mit 2 Veiblältern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


